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Eltern

Gebäude

Lehrkräfte
Schülerinnen und Schüler

Betriebe

Institutionen

 Pers. Daten
 Sorgerecht

 Beruf

 Pers. Daten
 Fächer

 Stundenumfang
 Stundenplan
 Einsatzmögl.

 Qualifikationen
 Planwünsche

 Pers. Daten
 Stundenplan
 Religion
 Nachteilsausgleich
 Noten
 Kurse

 Pers. Daten
 Fachrichtung
 Ausbilder
 Arbeitsort
 Dienstplan

 Adresse
 Räume

 Infrastruktur
 Zustand
 GLT

 Ämter
 Behörden
 Vereine

 Verkehrsbetriebe

1. Die Datenvielfalt im Kosmos Schule
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 ASV
 Analoge und Digitale Anmeldung
 Einwohnermeldeamt
 Klassenlisten
 Vereinsregister
 VGN-Daten

2. Datenquellen und -ziele

+ 
 Schulwechsel
 Alter / Klassenwechsel
 Adressenänderung
 Berufsbilder
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Ziele: 
 Zusammenführung der Datenmasse
 Speicherung in einer Datenbank
 Verwendung für viele unterschiedliche Zwecke
 Verfügbarkeit ortsunabhängig 24/7 via Web

 Deutliche Vereinfachung des Schul(verwaltungs)alltags 

X
X
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Datenquelle: ASV
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Datenziel I: Untis-Datenbank

Verwendungszweck I:
Der Stundenplan
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Datenziel II: Webuntis-Datenbank
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Datenziel II: Webuntis-Datenbank

Verwendungszweck II:
Module in Webuntis
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Verwendungszweck II: Module in Webuntis
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Exkurs: Sinn des Einsatzes von wenigen Verfahren
Kostenschätzung:

Erstellen von Exporten, 

Datenkontrolle, 

Datenimport, Testlauf, 

Stichproben

-> ca. 2h pro 

Monat/Modul

-> 24h pro Modul pro Jahr

-> Durchschnittskosten pro 

Stunde: € 86

(hier angesetzt: Lehrkraft 

in Besoldung A14 als 

Mischkalkulation aus den 

verschiedenen Schularten)

-> Kosten pro Jahr pro 

Schule: ca. € 2.000

-> bei 3 Modulen: ca. € 

6.000

-> bei ca. 100 nutzenden 

Schulen: Gesamtkosten ca. 

€ 600.000 pro Jahr
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3. Eine Lösung im Schulalltag: Untis/Webuntis 

Ziele: 
 Zusammenführung der Datenmasse
 Speicherung in einer Datenbank
 Verwendung für viele unterschiedliche Zwecke
 Verfügbarkeit ortsunabhängig 24/7 via Web

 Deutliche Vereinfachung des Schul(verwaltungs)alltags 



 26 Mittelschulen

 10 Berufsschulen mit Berufsvorbereitung

 1.300 – 1.500 berufsschulpflichtige Jugendliche

 Amt für Berufliche Schulen (SchB): Kreisverwaltungsbehörde 
 Überwachung der Erfüllung der Berufsschulpflicht Pflichtaufgabe

 Änderung des rechtlichen Rahmens: 
Abschaffung Jugendliche ohne Ausbildungsplatz 
 Änderung der Prozesse, 
keine Änderung der Ressourcen

 Ausgangsbasis: manuelle Access Datenbank
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4. Überwachung der Berufsschulpflicht - Grundlegendes



 2020
Access Datenbank: manuell

 2021 
Access Datenbank mit SQL Backend + manueller Datenimport (Mittelschulen)

 2022
SQL-Datenbank im automatisiertem Import (Mittelschulen und berufliche Schulen)
+ 2 PowerApps
+ Teams-Integration
+ Doxme-Schnittstelle
+ Automatisierungen

 2023
Schülerunterlagenverwaltung an Schulen (untereinander

 2024
Anbindung Zuständige Stellen (IHK und HWK)

 2025 
Anbindung Lehrkräfte Mittelschulen
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4. Überwachung der Berufsschulpflicht - Entwicklungsstufen



 Welche Prozesse laufen ineffizient? Wo lohnt es sich?
 mehr Motivation/Verständnis
 sicher echten Benefit, der wahrgenommen wird

 Welche Daten werden in den Prozessen gebraucht?
Schülerdaten von MS, Anmeldungen von BS, Klassendaten, Anmeldezahlen in BVJ-Klassen…
 Folgefrage: Wo entstehen diese Daten erstmalig? (auch über Organisationen hinaus) 

 keine Doppelerfassung
 Daten, die im System schon vorliegen, werden nicht nochmal eingegeben (Once-Only-Prinzip)

 Wo beginnt und endet der Prozess wirklich? 
(häufig nicht in der eigenen Organisation)
Datenübergabe beginnt mit Klassenleitung der Mittelschule und endet mit Klassenleitung an der 
Berufsschule

 Welche Schnittstellen gibt es zu den anderen Systemen/Organisationen?
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5. Entwicklung eigener Prozesse/Lösungen – Lessons learned – Zentrale Fragen



Wie können diese Daten strukturiert erfasst werden?
 Geschlossene Datenfelder nutzen, wo es geht  
Straßennamen:  Dropdown aus Straßenverzeichnis
Geschlecht, Geburtsdatum

 Einfachere Eingabe, weniger Fehler, bessere Auswertungsmöglichkeiten

 Wer muss die Daten nutzen?
Interne/externe Nutzer (nicht alle müssen sofort bespielt werden) 

 Was muss der Nutzer mit den Daten tun? 
(Erfassen, prüfen, verändern, genehmigen…  Designänderungen)

 Welche Barrieren gibt es für die Entwicklung? 
 Weg des geringsten Widerstands/Low hanging fruit
(Schülerdatennorm mit Agentur für Arbeit)

 Ist es nötig, dass alle gleich arbeiten/gleichen Standard nutzen?
Kein Zwang, wo Zwang nicht nötig ist (gute Produkte multiplizieren sich selbst)

 Entwickeln mit Leuten, die wollen, dass das System gut wird
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 Agiles/iteratives Vorgehen: 
Nicht alles auf einmal: Schrittweise Verbesserungen/Anpassungen der Prozesse

 Mehrere Entwicklungsschritte nötig für gutes System
 größere Akzeptanz (nicht fertige Lösung, sondern Ideen der Nutzer für deren Bedürfnisse)

 Wie sieht ein MVP (minimum viable product) aus? 
80/20-Lösungen sind ok (private Mittelschulen, Neuzuzüge)

 Rekursive Beziehung: Datenqualität  Möglichkeiten zur Datennutzung

 „Wenn der Zeithorizont lange genug ist, sind alle Kosten variabel“
auch Gesetzesgrundlage kann angepasst werden

 Akzeptanz der Lösungen ist eine Frage der Kultur (auch die Kultur ist variabel)

 Weg des geringsten Widerstands/Low hanging fruit
(Schülerdatennorm mit Agentur für Arbeit)
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5. Entwicklung eigener Prozesse/Lösungen – Lessons learned - Prinzipien



Referat IV | Team Digitale Schule

2. Innovationssymposium von DiP & GPR - Vernetzt im Konzern durch Daten, Technik und Prozesse

6. Entwicklung eigener Prozsse/Lösungen - Erste Pläne - Datawarehouse



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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